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Musik zum Eingang

Begrüßung

Lied EG 452 Er weckt mich alle Morgen

5. Er will mich früh umhüllen mit seinem Wort und Licht, 
verheißen und erfüllen, damit mir nichts gebricht;
will vollen Lohn mir zahlen, fragt nicht, ob ich versag’.
Sein Wort will helle strahlen, wie dunkel auch der Tag!
Text: Jochen Klepper 1938; M: Rudolf Zöbeley 1941

Psalm 69 EG 731
Gott, hilf mir!
Denn das Wasser geht mir bis an die Kehle.

Ich versinke in tiefem Schlamm,
wo kein Grund ist;
ich bin in tiefe Wasser geraten,
und die Flut will mich ersäufen.

Ich hab mich müde geschrien,
mein Hals ist heiser.

Meine Augen sind trübe geworden,
weil ich solange harren muss auf meinen Gott.

Ich aber bete zu dir, Gott, zur Zeit der Gnade;
Gott, nach deiner großen Güte erhöre mich mit deiner 
treuen Hilfe.

Errette mich aus dem Schlamm,
dass ich nicht versinke,

dass ich errettet werde vor denen, die mich hassen,
und aus den tiefen Wassern;

dass mich die Flut nicht ersäufe
und die Tiefe nicht verschlinge
und das Loch des Brunnens sich nicht über mir 
schließe.

Erhöre mich, Herr, denn deine Güte ist tröstlich;
wende dich zu mir nach deiner großen Barmherzigkeit

und verbirg dein Angesicht nicht vor deinem 
Knechte,
denn mir ist angst; erhöre mich eilends.

Nahe dich zu meiner Seele und erlöse sie,
Gott, deine Hilfe schütze mich!



Eingangsgebet

Lied SiJu 18 Manches Holz

Evangelium (Joh 12,12-19)
Als am nächsten Tag die große Menge, die aufs Fest
gekommen war, hörte, dass Jesus nach Jerusalem 
kommen werde, nahmen sie Palmzweige und 
gingen hinaus ihm entgegen und schrien: 
Hosianna! Gelobt sei, der da kommt im Namen 
des Herrn, der König von Israel! 
Jesus aber fand einen jungen Esel und setzte sich 
darauf, wie geschrieben steht: 
»Fürchte dich nicht, du Tochter Zion! Siehe, dein König 
kommt und reitet auf einem Eselsfüllen.« 
Das verstanden seine Jünger zuerst nicht; 
doch als Jesus verherrlicht war, da dachten sie daran, 
dass dies von ihm geschrieben stand und man 
so an ihm getan hatte. Die Menge aber, die bei ihm war,
als er Lazarus aus dem Grabe rief und von den Toten 
auferweckte, bezeugte die Tat. 
Darum ging ihm auch die Menge entgegen, weil sie hörte, 
er habe dieses Zeichen getan. 
Die Pharisäer aber sprachen untereinander: 
Ihr seht, dass ihr nichts ausrichtet; 
siehe, alle Welt läuft ihm nach.

Lied EG 98,1-3 Korn, das in die Erde
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